
her.„IchhabeWerkzeughier.“Dann
versieht sie zum Beispiel ein Kork-
Armband mit der passenden Schlie-
ße und mit verschiebbaren Metall-
Elementen.

Grobes verkaufen ihreKork-Arti-
kel auch über ihren Internet-Shop.
Doch zu ihren wichtigsten Absatz-
märkten gehört Dresden: „Zum
Stadtfest kommen wir auch“, sagt
Brigitte Grobe. Auf dem Frühjahrs-
undHerbstmarkt ist ihreWarezu fin-
den, im nächsten Jahr auch auf der
MesseDresdnerOstern. „Dasmacht
man,weilmanDresdenmagundsei-
neStammkundensehr schätzt“, sagt
die Korkhändlerin.

Zeit für einen Stadtbummel fin-
den Grobes während der Advents-
wochen nicht. Im Frühjahr gebe es
schon mal Gelegenheit, an der Elbe
zu sitzen. Doch in den Vorweih-
nachtswochen kümmert sich Brigit-
te Grobe auch um Personal und
Nachschub für den Leipziger Weih-
nachtsmarkt – dorthin liefert sie
ebenfalls Korkwaren, „und unser
Sohn steht dort imMandelstand“.

In Dresden haben Grobes auch
mal in gegenüberliegenden Ver-
kaufsständen gearbeitet, seit ein
paar Jahren dürfen sie nebeneinan-
derliegende Buden nutzen – im
Quergang am Südrand des Alt-
markts. Nach der Umgestaltung des
Striezelmarkts 2009 hätten sich zu-
nächst viele Kunden verlaufen, sagt
Brigitte Grobe. Doch inzwischen
hätten sie sich gut daran gewöhnt.

Hat es auch Nachteile, als Ehe-
paar so dicht nebeneinander auf
dem Striezelmarkt zu arbeiten?
„Man muss aufpassen mit dem
Glühweintrinken“, sagt Ingolf Gro-
be, „denn die Frau zählt ja mit.“

Den Adventsduft von gebrannten
Mandeln hat Ingolf Grobe den gan-
zen Tag um sich, bis abends um
neun. Wärme geht von seinem
Arbeitsgerät ebenfalls aus, der
HändlerbrauchtkeineHandschuhe.
Seit 1990 verkauft Ingolf Grobe
MandelnaufdemDresdnerStriezel-
markt. Seine Frau Brigitte ist seit ein
paar Jahren an seiner Seite – aber
miteinigenMeternAbstand.Brigitte
Grobe arbeitet in der benachbarten
Hütte, in der es nichts zu essen gibt.

„Wir haben uns hier kennenge-
lernt“, sagt BrigitteGrobe, „undhier
geheiratet“. Hier heißt Dresden. Die
Korkwarenhändlerin kommt aus
Brandenburg, aber einen guten Teil
des Jahres verbringt sie stets in der
sächsischen Weihnachtsmarktmet-
ropole – zusammenmit ihremMann
in einer Ferienwohnung. Zur Strie-
zelmarktzeit leben Grobes gerne in
der Nähe ihrer Arbeitsstätte. Seit ei-
nigen Jahren mieten sie immer die-
selbe Wohnung, nahe der Dresdner
Innenstadt.

Brigitte Grobe möchte nämlich
abends nicht noch weit fahren.
Außerdem sei sie eine „Öko-Trine“,
die unnötige Fahrten gerne vermei-
de, sagt sie. Während der vier Wo-
chen Striezelmarkt steht das Ehe-
paar „jeden Tag von früh bis spät“
amStand. „Wir schließenum21Uhr,
dann muss noch saubergemacht
werden“, sagt die Händlerin.

Beide sind 55 Jahre alt und durf-
ten schon Striezelmarkt-Jubiläen
feiern. Seit 1998 bietet Brigitte Gro-
be ihreKorkprodukteaufdemWeih-
nachtsmarkt feil. Ihr Mann sei sogar
„vonAnfangandabei“.Damitmeine

Von Georg Moeritz

sie freilich nicht den ersten Striezel-
markt der laufenden Zählung bis
Nummer 591. Aber immerhin seit
der Wende gehört Ingolf Grobe zu
den Markthändlern: 1989 stand er
mit Schmuck auf dem Dresdner Alt-
markt, im Jahr darauf wechselte er
zu gebrannten Mandeln und Zu-
ckerwatte.

Zur 30. Teilnahme auf demMarkt
durfte Ingolf Grobe auf die Striezel-
marktbühne. Für die Jubilare gab es
Spanbäume, goldfarben ange-
sprüht. Als stärkste Erinnerung ein-
geprägthat sichdenGrobesaberein
sehrkalterWinter, indemsieSchnee

schippen mussten. „Es dauerte, bis
der Räumdienst kam“, sagt Brigitte
Grobe.Daher hättendieHändler bei
etwaminus18GraddenSchneehin-
terdieBudengeschaufelt.Umspäter
die Dekoration von den Dächern
nehmen zu können, hätten sie einen
Heißluftföhn benutzt.

Frieren muss Brigitte Grobe in
ihrem Striezelmarktstand nicht, sie
schaltet die Fußbodenheizung ein.
Außerdem ist die Händlerin viel in
Bewegung. Eben hat sie einer älte-
ren Kundin die Ware nach draußen
gebracht, vor dem Stand überreicht
und dort noch ein Schwätzchen mit

ihr gehalten. Stammkunden sind ihr
wichtig, sagt sie.

Die Korkhändlerin liebt aber
auch warme Gegenden: In Spanien
und Portugal hat sie nach Lieferan-
ten für ihren Lieblingsrohstoff Aus-
schau gehalten. Anfangs war sie
noch mit ihrem Bruder imWohnmo-
bil unterwegs. Zufällig hatte sie das
Material Kork als Fußbodenbelag
bei einem Firmenbesuch schätzen
gelernt und spontan entschieden,
sich darauf zu spezialisieren.

IhrKork-StudioGrobe lieferte zu-
nächst Fußböden und Wandverklei-
dungen, doch die sind inzwischen

nicht mehr im Programm. Früh frag-
te sich Brigitte Grobe, was sie aus
den Korkresten der Produktion ma-
chen könnte – und kam auf immer
mehr Accessoires. Als Flaschenver-
schluss und Topf-Untersetzer ist
Kork ein Klassiker, aber an Grobes
Stand reihen sich auch Taschen,
Portemonnaies und sogar Brillenge-
stelle aus Kork.

Die Händlerin sagt, dass etwa 80
ProzentderProduktean ihremStand
aus der eigenen Werkstatt mit meh-
reren Angestellten in Brandenburg
stammen. Armreifen und Ohrringe
stelle sie auchgerne selbst amStand

Sie kennen sich vomDresdner Striezelmarkt: Ingolf und Brigitte Grobe verkaufen inzwischen direkt nebeneinander Süßigkeiten und Kork-Artikel. FOTO: SZ/GEORG MOERITZ

Striezelmarkt-Liebe:
Ehepaar bekommt benachbarte Buden

Brigitte und Ingolf Grobe haben sich auf dem Striezelmarkt kennengelernt und arbeiten nun als Ehepaar nah beieinander.

SRH Berufsbildungswerk Sachsen

Dein Leben.
Deine Bildung.
Im SRH Berufsbildungswerk Sachsen begleiten wir Menschen in

unseren Schulen, Berufsbildungswerken und Beruflichen Trainings-

zentren auf ihrem persönlichen Bildungsweg. Wir schaffen beste

Bildungsmöglichkeiten für Schülerinnen und Schüler, für Auszubil-

dendemit gesundheitlichen Beeinträchtigungen und fürMenschenmit

psychischen Erkrankungen.Mit Respekt und Fokus auf individuelle

Ziele begleitenwir sie auf ihremWeg in ein selbstbestimmtes Leben.

Mit Leidenschaft fürs Leben.

SRHOberschule Dresden
Info- und Kennenlernabend
am 14.01.26, 17 Uhr
www.srh-oberschule.de

SRHMontessori-Grundschule Dresden
Infoabend am 13.01.26, 18 Uhr
www.srh-grundschule.de

SRH Berufliches GymnasiumDresden
Infoabendmit Bewerbungscheck
am 28.01.26, 17 Uhr
www.srh-bgy.de

SRH Berufliches TrainingszentrumDresden
Unsere Infoveranstaltungen finden jeden
1. und 3. Donnerstag, 11 Uhr statt.
www.srh-btz-dresden.de

SRH Berufsbildungswerk Dresden
CampusONLINE am 11.12.25, 14 Uhr
www.srh-bbw-dresden.de
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